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Wilhelmshavener Taaeblatt
^ / UNö

Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl. Postämter zvm

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel -

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Rr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations-Organ für smnmtliche Kaiser !., Rönigl . u. städt . Behörden , sowie für dir Gemeinden Neustadtgödens «. Bant.

Freitag , den 6 . April 1888 . 14 . Jahrgang .

Politische Rundschau .
L . Wenn der geneigte Leser sich einmal der Mühe unterziehen

will die Weltlage mit politisch - kritische» Augen zu betrachten , so

sieht er Europa in drei große Lager gespalten . In dem einen stehen

sich Germanen und Slaven gegenüber , in dem anderen romanische

Böller . Die Gegensätze zwischen den elfteren sind bekannt genug ,

weniger bekannt hingegen aber die Gegensätze , welche die romanischen
Völker ersüllea. An der Spitze des Romanismus steht dis franzö¬

sische Nation , die seit Jahrhunderten schon zentralisirt , zusammen¬

geschweißt ist, und sich aller der daraus entstehenden Vorthcile zu
freuen hatte . Jahrhunderte laug stand Frankreich im Zenith , und

als der furchtbare Sturm der großen französischen Revolution daher -

gebraust kam , da wurde wohl vieles hinweggefegt und alles erschüttert ;
aber nachdem Windstille eingetreteu , war nur das Veraltete vernichtet
worden , und auS den Ruinen erhob sich ein neues Frankreich , mäch¬
tiger und glänzender denn je zuvor . Das verlodderte bourbonische
Königthum , das das Volk nur als Kanaille und als Ansbeutungs -

objekt für die oberen Klaffen ansah , das wie ein furchtbarer Alp
auf Frankreich lastete , das in grausamster Selbfiverblendung nur au
sich und seine großen Vasallen zu denken pflegte , das keinen Schimmer
von Billigkeitsgesühl besaß und den Anbruch einer neuen Zeit ab¬
solut nicht verstand und verstehen wollte , fand ein furchtbares Ende .
Die bosvpartistischen SLaaren trugen die Ideen der neuen Zeit
hinaus , bis der Diktator Napoleon die Republik erstickte , den Kadaver
von sich warf und sich der Welt als ein neuer Caesar , als Kaiser
der Franzosen vorstellte . Die Franzosen waren trunken von Ruhm ,
und willig ließen sie sich zu Sklaven des Eroberers wachen . Daraus
hielt eS nicht schwer, ihnen das alte Joch wieder aufzuerlegen , nach¬
dem der Ex - Kaiser auf St . Helena gefangen saß . Trotz der Er¬
oberung Algeriens fand aber die französische Nation das alte Re¬
gime bald unerträglich, - weil die Könige nichts gelernt und vergessen
hatten und nach dem Tode des kriegerischen Herzogs von Orleans
das Heer von ihnen allzu sehr vernachlässigt wurde . Und doch war
eS nur das Heer, welches in Frankreich den Ausschlag gab ! Neue
revolutionäre Stürme kamen und mit ihnen abermals die Republik ,abermals mit einem Bonaparte an der Spitze . . . und das Kaiser -
rbsch ümrde zum zweitenmal errichtet . Das unter sich uneinige und
neidische Europa legte sich zum andrenmal einem Abenteurer zu Füße « ,
wodurch Frankreich wieder zum Zenith emporgehoben wurde . Aber wie
in einem Drama Entwicklung , Höhepunkt und Umkehr einander folgen ,
so erfüllte sich auch das Geschick des zweiten Kaiserreiches : Napoleon
wurde gestürzt. Sein räuberisches Heer fand kein in tausend Fetzen
zerrissenes Deutschland mehr vor , sondern ein einiges Deutschland ,
ein Volk in Waffen , das in heiligem Zorn das stolze Frankreich in
den Staub warf . Dem zweiten Kaiserreich folgte nun die dritte
Republik, die wieder vor der Katastrophe steht, die zu einer Staats
aktion in Gestalt der Diktatur drängt , mit der Monarchie im Hinter¬
gründe . Hat aber schon die dritte Republik nach außen und innen
nur Mißerfolge und Demüthigungen gehabt , da die Umstände jetzt
gänzlich gegen den Ausgang des Jahrhunderts verändert sind , so
wird das ihr folgende Regierungssystem auch kein Glück haben ,
weder nach innen noch nach außen , da Frankreich Europa nicht mehr

urch die Kriegsfurie knebeln und mit neuen fruchtbringenden Ideen er¬
füllen kann . Und da es damit nun nichts ist, so hat es auch keine
Aussicht auf eine Sammlung seiner Kräfte . Frankreich ist dem Aus -
ande verdächiig, verdächtig durch die Schwäche und Wandelbarkeit

Inner Regierung . Wer heute mit der zu Recht bestehenden Regie¬

rung Paktirt , weiß nicht, ob die morgen an ' s Ruder tretende die ab¬
geschlossenen Verträge respektiren wird . Neben dem geschwächten
Frankreich ist nun aber ein anderes romanisches Reich erstanden ,
das , wenn auch noch aus den Kinderkrankheiten nicht heraus ,
doch die schönste Zukunft besitzt , für später Frankreichs Stellung in
der romanischen Welt einzunehmen . Wir meinen Italien . Italien
sammelt sich immer mehr und mehr , und der Kampf mit Frankreich
wird ihm von französischem Uebermuthe geradezu aufgezwungen .
Frankreich achtete der Stammesverwandtschaft nicht , befehdete in
Marokko und Tunis den Nachbarstaat , den es bereits durch die
Anfichreißuvg Savoyens und Nizzas , des dümmsten Streiches fran¬
zösischer Politik ! beraubte , sucht ihm Schwierigkeiten in Massauah
zu erwecken , reizt das italienische Nationalgesühl in erbitterter Art
und segelt mit sämmtlicher nur au die Masten zu bringender Lein¬
wand dem gefährlichen Kampfe entgegen . Das verblendete Frank¬
reich bedenkt nicht , daß ihm in dem geeinten Italien ein furchtbarer
Gegner erwächst , der auf dem Welttheater Zeugniß von seiner Er¬
starkung oblegen wird und ablegen will ! Wenn auch im nächsten
Kriege Italien noch nicht Frankreich entsetzen kann , so wird der
Laus der Dinge doch mit Entschiedenheit darauf hinarbeiten . Noch
mächtigere Reiche wie Frankreich sind in nichts versunken , nichts hat
ewigen Bestand : warum sollte Frankreich dem Gesetze der Natur
nicht unterworfen sein ? ! Wenn das zum Theil auch noch Zukunfts¬
musik ist, so vergesse man nicht , daß das Deutsche Reich vor noch
nicht dreißig Jahren ebenfalls nur Zukunftsmusik war . Die anderen
romanischen Staaten können sich mit Italien nicht messen. Nach
dieser Ausführung werfe man noch einen Blick auf das innere
Frankreich gegenüber Europa . Wer die Zeitfragen verfolgt , der

weiß , in Frankreich ist neben anderem Gährstoff der Anarchismus
der mächtigste und gefährlichste , der sich wie ein unterirdisches Feuer
verbreitet und mit anderen anarchistischen Kratern in Verbindung
steht. Würde Frankreich in dem kommenden Kriege nur siegreich
sein, so würden sich wie mit einem Zauberschlage lämmtliche Krater
des Anarchismus entladen , ja , ohne sporadische Explosionen wird es

überhaupt nicht abgehen . Es würden also Europa aus diesen Ent¬

ladungen nicht unerhebliche zeitweise Gefahren entstehe» , die in
Rußland , Oesterreich und noch einigen anderen am meisten anar¬
chistisch durchfreffeoen Ländern schlimme Folgen haben können . Frank¬
reichs Heerschaareo werden also auch diesmal nicht ohne ein Geschenk
kommen, das aber ein Danaergeschenk sein wird . Auch das ist gut ,
dcrauf vorbereitet zu sein ; denn der Anarchismus besteht und seine
Krater vergrößern und vermehren sich . — Der Negus ist mit
seinen Truppen , die Marzauo auf 70 — 80 000 Streiter angiebt ,
abgezogen . Die Ebene von Sabarguma ist bereits fast gänzlich
geräuwt . Wenn nur keine Tücke und Hinterlist vorliegt . — Bra -
tiano wäre geblieben , wenn der König nicht Milde hätte walten
lassen wollen . Jener aber hält Milde und Entgegenkommen gegen
die Opposition für ein verfehltes Uuternehmen , das m hr schade als
nütze, worin er sich jedenfalls nicht täuschen wird ; denn hinter der
Opposition stlht Rußland . _

Deutsches Reich .
Berlin , 4 . April . (Hof - und Personal - Nachrichten .)

Heute war das Allgemeinbesinder Sr . Majestät des Kaisers
ein zufriedenstellendes , obgleich der Schlaf in der Nacht zeitweise
durch Hustenansälle unterbrochen war . Gestern in der Mittags
stunde bewegte sich der Kaiser zehn Minuten im Freien au ! der
Südseite der Orangerie . Ihre Majestät die Kaiserin und die Prim

zesflnnen Töchter begleiteten ihn ; ebenso Dr . Mackenzie . Als Se .
Majestät sich in die Orangerie zurückbegab , setzte die Kaiserliche
Familie den Spaziergang fort . Um 1 Uhr 5 Minuten erschien
Se . Königl . Hoh - it der Prinz Heinrich , welcher bis um 2^/4 Uhr
bei seinen Eltern verweilte . Am heutigen Vormittag empfing Se .
Majestät der Kaiser um 10 Uhr den Geheimen Kabinets - Rath ,
Wirkt . Geh . Rath v . Wilmowski , und arbeitete mit demselben bis
II .3/4 Uhr . Um 10 Uhr 25 Minuten langten zur Uebersiedelung
und zu längerem Aufenthalte Ihre König ! . Hoheiten die Prinzessinnen
Töchter im Charlottenburger Schloß an .

— Se . Majestät der König haben Allergnädigst geruht : dem

Päpstlichen Nuntius in Wien , Erzbischof von Nicaea , Monsignore
Galimberti , das Großkreuz des Rothen Adler - Ordeus in Brillante »,
sowie dem Päpstlichen Monsignore Merry del Val den Königliche »
Kronen - L rden zweiter Klasse zu verleihen .

— Das „ Militär - Wochenbl . " ist in der Lage, nachstehende auS
der Allerhöchsteigenen Initiative hervorgegangene , an den Kriegs -
mmister gerichtete Allerhöchste Kabinets - O rd re zu ver¬

öffentlichen :
Gleich Meines in Gott ruhenden Herrn Vaters Majestät will

Ich unverweilt und unausgesetzt Meiner Armee Meine Fürsorge zu -
wenderi . Das von Seiner Majestät dem Kaiser und Könige Wil¬
helm gegebene und wiederholt zeitgemäß geänderte Exerzier - Reglement
der Infanterie , welches sich bis zum heutigen Tage in seinen Grund¬

sätzen durchaus bewährt hat , wird bei den Ansprüchen , welche die

fortgeschrittene Technik der Feuerwaffen jetzt au den Soldaten stellt ,
einer Vereinfachung bedürfen , um Zeit uud Raum zu schaffen für
eins noch gründlichere Einzelausbildung und für eine einheitlichere
und strengere Erziehung in der Feuer - und Gefechts -Disziplin . In
diesem Sinne will Ich als für künftig zum Wegfall besonders ge¬
eignet vor Anderem die dreigliedrige Aufstellung bezeichnen, welche im

Kriege nicht gebraucht wird und im Frieden zu entbehren ist. Jedoch
will Ich die hiernach erforderlichen Aenderungen des Reglements so
gestellt wissen, daß zum Dienst zur Fahne einberufene Mannschaften
des Beurlaubtenstandes sich ohne besondere Einübung in der Schule
des Reglements zurechtfinden . Ich sehe io dieser Angelegenheit bal¬

digst Ihrem Bortrage entgegen .
Charlotteuburg , den 26 . März 1888 .

gcz. Friedrich .
An den Kriegsminister .

— Der „ Reichsanzeiger " veröffentlicht in der Extra - Ausgabe
vom 1 . April nachstehenden Allerhöchsten Gnadenerlaß vom
31 . März 1888 :

Wir Friedrich , von Gottes Gnaden König von Preußen rc. wollen ,
um Unseren Regierungsantritt durch einen Akt umfassender Gnade zu bezeichnen,
I . allen denjenigen Personen , welche bis zum heutigen Tage wegen Beleidigung

der Majestät oder eines Mitgliedes des Königlichen Hauses (SH 95 , 97 des
Strafgesetzbuchs ) , wegen der in den W 110/112 , 113 , 114 , 115 , 116 und
in den Z8 123 , 130 , 130a , 131 des Strafgesetzbuchs als Widerstand gegen
die Staatsgewalt oder als Verletzung der öffentlichen Ordnung bezeichneten
Verbrechen und Vergehen , wegen der m den ZZ 196 , 197 des Strafgesetzbuchs
gedachten Beleidigungen , wegen der mittels der Presse begangenen oder i»
dem Reichsgesetz über die Presse vom 7. Mai 1874 (Reichs -Gesetzbl. S . 65 )
vorgesehenen Vergehen und Uebertretungen , wegen der nach der Verordnung
vom 11 . März 1850 , betreffend das Versammmngs - und Bewilligungsrecht
(Gesetzsammlung S . 277 ) , strafbaren Handlungen , — durch Erkenntniß oder

Strafbefehl eines preußischen Zivilgerichts zu Frecheits - oder Geldstrafen rechts¬
kräftig vemrthellt sind , diese Strafen , soweit sie noch nicht vollstreckt sind , unter
Niederschlagung der noch rückständigen Kosten in Gnade erlassen , ihnen auch die
etwa aberkannten bürgerlichen Ehrenrechte wiederverleihen und die etwa ausge¬
sprochene Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaussicht aushebm . Ist wegen

Des Pfarrers Mündel .
Original-Roman von Gertrud Waiden .

(Fortsetzung.)
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Hat nicht auch die Gräfin schwer gelitten , als sie , nur dem
Willen der Eltern folgend , des stolzen , finsteren Grafen Weib ward ?

Ist sie ihm nicht stets treu und folgsam gewesen ?
Nur nicht in dem Verbot , die Hütten der Armen zu meiden .

Doch uimmer hat sie sich in dem alten Rittersttz heimisch gefühlt
und darum auch nicht in der finstern Gruft der Schloßkapelle be¬

graben sein wollen . Hier oben io frischer , freier Lust , unter dem

säuselnde» Blätterdach der Eichen hatte sie ruhen wollen und der

Gras , erst nach dem Tods seines guten Engels den Werth des Ver¬

lustes fühlend , hatte den Wunsch erfüllt .

Noch finsterer zog er sich dann m sich selbst zurück . Nur der

Pastor und der Inspektor des Gutes durften wagen , dies Alleinsein

zu stören ; doch immer düsterer zogen sich die Wolken der Schwer
muth über dem Haupte des Grafen zusammen , je öfter der Pastor
im Schlosse erschien.

Langsam war Leonore , in tiefes , trübes Sinnen versunken,
weiter geschritten und , dem schmalen Bergpfad folgend , an einer

Gitterthür angelangt ; diese öffnend , stand sie in dem Garten des

Schulhauses .
Die Bäume waren wie in Blüthenschnee gehüllt und ans den

wohlqepflegte » Rabatten hoben Tausende von Blumen die prächtigen

Köpfchen stolz empor . Das war Alle « des Vat °rs Werk , uud

Alles , Alles sollte sie verlassen . Im wehen Schmerz griffen die

Hände nach dem Herzen , als auf der Straße die Kinder des Dorfes

Gbelnd vorüberzogen , grüne Birkenzweige in den Händen . War es

doch erster Pfiugstfeiertag . Wie träumend ging sie weiter , bis sie

vor der Weivlaube stand , die den Eingang deS Vaterhauses über¬

wölbte . Ohne ihren Willen stoffen die Thränen nieder , als sie das

Haus mit dem Blick überflog .
Weit offen standen die hohen Fenster , die der Vater einst nach

dem Garten durchbrechen ließ ; dichtes Gerank der Kletterrose und

des Weins deckte die Schäden des alten Hauses , und weiße, duftige

Mullwolken wehteu wie grüßend in die warme , wonnige Luft und

die Blüthen hinaus . Flieder und Schneeball hoben wie neugierig

di- blumengekrönten Häupter , als wollten sie hineinschauen m

dieses iMe Allst des Friedens . Von den Wänden des Zimmers

L schaute» die idealen Köpfe , in sauberer Kreidezeichnung , von

des Vaters Hand genial ausgrführt , aus einfach schwarzen Rahmen ,
wie trauernd auf das arme Kind herab , das zagend dort am
Rahmen der Thür lehnte .

Erschien ihr doch dies Zimmer so ganz anders heut ' , so kirchen-
haft feierlich. Und doch waren dort die bekannten Möbel , dort stand
der alte , vielbenutzte Schreibtisch , der des Vaters tief durchdachte
Schriften barg , die er uie offenbaren durfte , sonst wäre das Aus¬
stößen aus dem letzten Friedenshafen sein Dank gewesen. Und dort
das unmoderne , kleine Tafelpiano , sein einziger Trost in allen trüben
Stunden ! Wie oft hatte Leonore in jener Ecke gekauert , wenn sie
im kleinen Bett erwachte uud uu » hörte , daß dort unten der Vater
noch nicht Ruhe gefunden , sondern wunderbar ergreifende Klagen
dem alten Instrument entlockte; furchtsam im leichten Nachtgewande
erschauernd , wenn die Töne , wie im wilden Schmerz hinaustosten ,
war sie mit Thränen in dm Augen eingeschlummert bei dem leisen
Klagen der Melodien .

Ein Notenheft war noch aufgeschlagen und zeigte, was der
Lehrer zuletzt gespielt — es war die Gnaden - Arie .

Fast unbewußt griff Leonore in die Tasten ; zuerst leise bebend ,
schwoll die schöne Altstimme mehr uud mehr au ; mehr Schulung
der Stimme und des Spiels konnte vielleicht der Kenner wünschen ,
mehr Ausdruck aber der große Meister selbst nicht hineinlegen , und
als jetzt das „ Gnade , Gnade für mich ! " das Zimmer durchdrang ,
da war es , als sollte die ganze erdrückende Last des gemarterten
Menschenherzms auf den mächtigen Tonwellen der prächtigen
Stimme hinauf zum Himmel driugen , Erbarmen erflehend von dem
Vater der Liebe . —

Doch das Gesicht , welches sich dort in dem Rahmen der Thür

zeigte und welches doch einem Verkünder jener Liebeslehre ange¬

hörte , hatte kein Erbarmen , keine Gnade für das arme Menschen¬
kind . Ein teuflisches Lächeln umzog die schmalen , bleichen Lippen ,
und die in wilder Begierde aufleuchtenden grauen Augen in dem

eckigen , bleifarbenen Gesicht verliehen demselben nichts weniger als
das Gepräge der Würde und Frömmigkeit .

Nie war ihm das Mädchen so schön erschiene» , als jetzt in
der Glorie des Schmerzes .

(Fortsetzung folgt .)



einer unter die vorstehende Bestimmung fallenden und wegen einer anderen straf¬
baren Handlung auf eine Gefammtstrafe erkannt , so ist der wegen der elfteren
Handlung verhängte Theil dieser Strafe als erlassen anzusehen , gleichviel, ob der¬

selbe im Sinne des Z 74 des Strafgesetzbuchs die erkannte schwerste Strafe oder
deren Erhöhung darstellt . Im Zweifelsfalle ist durch de» Justizminister Unsere
Entschließung einzuholen . Auch wollen Wir die von Amtswegen zu stellenden
Anträge des Justizministers , bezüglich solcher Bemrtheilungen , erwarten , welche
erst nach dem heutigen Tage wegen einer vor demselben begangenen , unter die

vorstehende Bestimmung fallenden strafbaren Handlung erfolgen oder welche erst
nach diesem Tage rechtskräftig werden . — II . Femer wollen Wir denjenigen
Personen , gegen welche bis zum heutigen Tage wegen Uebertretungen Hast - ode

Geldstrafen oder wegen anderer als der unter I bezeichneten Vergehen Freiheits¬
strafen von,nicht mehr als sechs Woche» und Geldstrafen von nicht mehr als
Einhllndertfrmfzig Mark oder beide Strafen vereinigt von einem preußischen
Zivilgericht rechtskräftig verhängt worden sind , diese Strafen , soweit sie noch nicht
vollstreckt sind , und die noch rückständigen Kosten in Gnaden erlassen. Auf vor¬

sätzliche Körperverletzungen und auf Beleidigungen findet dies nur dann An¬

wendung , wenn der Verurtheilt : die Verzichtleistung des Verletzten auf die Be¬

strafung beibringt . Haftstrasen bleiben von dieser Gnadenerweisung ausgeschlossen ,
sofern zugleich auf Ueberweisung an die Landespolizeibehörde erkannt ist. Ist
in einer Entscheidung die Vcwrtheilung wegen mehrerer strafbaren Handlungen
ausgesprochen , so greift diese Gnadenerweisung nur Platz , sofern die Strafe ins -

gesammt das oben bezeichnete Maß nicht übersteigt . — III . Soweit dritten Per¬
sonen aus einer Entscheidung gesetzlich ein Anspruch erwachsen ist, wie bei Forst¬
diebstählen an Gemeinde - oder Pnvateigenthum (H 34 des Gesetzes vom 15 . Aprü
1878 , Gesetzsamml . S . 223 ) , behält es dabei sein Bewenden . — IV . Aiü die
von einem der gemeinschaftlichen Landgerichte zu Meiningen und Rudolstadt
oder von einem der gemeinschaftlichen Schwurgerichte zu Meiningen und Gera

erkannten Strafen findet dieser Erlaß Anwendung , sofern nach den mit den be¬

theiligten Regierungen getroffenen Vereinbarungen die Ausübung des Begna¬
digungsrechts in dem betreffenden Falle Uns zusteht . — Unser Staatsministermm
hat für die schleunige Bekanntmachung und Ausführung dieses Erlasses Sorge
zu trage » .

Gegeben Charlottenburg , den 81 . März 1888 .
Friedrich .

«. Bismarck , v . Maybach . Lucius , v . Friedberg . v . Boetticher .
v. Goßler . v . Scholz . Bronsart v . Schellendorff .

— Dem Buodesrath ist der Entwurf einer Verordrunx

bezüglich der Kautionen der bei der Militär - und Marine¬

verwaltung angcst -llten Beamten zugegangen . Nach dem Ekvt

für 1888/89 sollen für den Bereich der preußischen Militärver¬

waltung die Montiningsdcpots aufgelöst und an deren Stelle Korps -

Bekleidnngsämter errichtet werden . Bei den letzteren werden die

Rendanten nicht mehr die Stellung eines Vorstandsbeamten ein -

nehmen und ein um 1050 Mark geringeres Durchschi ittsgehalt be¬

ziehen . An Stelle der Kontroleure , welche bei der neuen Organi¬

sation in Wegfall kommen , sind die Assistesten kautionkfähig zu

machen . Die Kaution der Rendanten bei den Brkleidn «gsämttra

soll auf 6000 Mark herabgesetzt, die der Assistenten aber auf 2500

Mark bemessen werden ._
Ausland .

Paris , 4 . April . Floquct
' s Programm spricht sich

zunächst für die Trennung deS Staates von der Kirche aus , erklärt

sich für die Einführung einer Getränkesteuer und die Aenderuug des

Militärgesetzes , die sofort einzuführen sei . Die Rev -sion der Ver¬

fassung sei in Angriff zu nehmen , wenn auch erst später . — Der

Kriegsminister Freycinet wird wahrscheinlich den General Warnet

zum Chef deS Generalstabes ernenne » . Es verlautet , daß die Op¬

portunisten alsbald eine Interpellation über dis allgemeine Politik

deS KabinetS in der Kammer einbringeu würden . Von den Jon -. r

nalen billigen nur die radikalen Blätter die Erklärung des Mi¬

nisteriums an die Kammer . Das Journal des Döbats und die

Rtzpublique Franyaise machen der Erklärung zum Vorwurf , daß sie

die Demagogie aufmuntere . Der Figaro , hofft auf eine baldige Al¬

lianz der Rechten mit den Opportunisten . — Die D putirteukamwer

wählte Meline zum Präsidenten . Derselbe erhielt 168 St mm n ,
Elemenceau ebenfalls 168 , Brisson 62 . Das Alter gab den Aus -

schlag zwischen Meline und Clem nceau . Somit ist Meline end¬

gültig gewählt . — Im Senat wurde eine Bardoux , Verenger u . Ä .

Unterzeichnete Resolution angenommen , worin es heißt : Der Senat

wird angesichts der politischen Lage und in Anbetracht , daß unter

den gegenwärtigen Umständen eine zu lange Vertagung dsr Kam

mern große Unzuträglichkeiten hcrbeiführen würde , am 19 . Apnl ,

nach der Session der Gcmralräthe , zu Sitzungen zusammentrrtcn

Petersburg , 3 . April . Der deutsche MititärbrvollmäLtigte

Oberst -Lieutenant v . Villa ume , dem man seiner Zeit in Peters¬

burg so übel mitgespielt , hat jetzt Balsam aus die Wunde in Form

eines sehr hohen Ordens gelegt erhalten Man kann also ermesse-' ,

wie sehr eS Rußland darauf ankömmt , Deutschland seinen politisch

militärischen Unternehmungen am Balkan freundlich gesinnt zu machen .

General Werder ist nach Berlin abgercist . — Wie verlautet , erhieli

der heute abgereiste General von Werder vom Kaiser Alexande ,

eine reich mit Brillanten besetzte Tabatiöre , sein Adjutant Gras

Lüttichau den Annenorde » zweiter Klaffe . — Infolge eines P - o-

testes deS Staatsanwalts des Moskauer Bezirksgerichts kosstrle der

Senat das Urtheil des Gerichtes , welches den Postbeamten freisprach ,
der den bekannten bei der Gesellschaft „ Viktoria " aus 120 000

Rubel versicherten eingeschriebenen Brief unterschlug . Erve noch¬

malige Vornahme des Prozesses ist asgeordnet . Dem G . richtSper «

sosale , welches bei dem ersten Prozesse assistirte , wurde eme Rüge

erthcilt . (Der fragt . Postbeamte war nämlich freigesprochen worden ,
weil der Diebstahl nur eine deutsche Firma betraf , keine russische.

Sofia , 2 . April . Major Popof ist des Dicbstah ' s und des

Aktenfälschens angcklagt . Madame Clementine ist nach Cannes

gereist , zUetzt war sie in Brüssel und Paris . Sie zieht die Wsttcr -

straße .
Bukarest , 3 . April . Das neue Kabinet ist in folgender

Weise konstitnirt : Roettie , Präsidium und Inneres ; Carp , Aus

wärtiges ; Ghermanin , Finanzen ; Prinz Ssirbcy , öffentliche Ar¬

beiten ; Alexander Marzhiloman , Justiz ; General Barfzi , Krieg ;

Majoresco , Unterricht und interimistisch Handel . Die verhafteter ,

Deputirten Fleva , Philippesco und Castasoro wurden fre -g lasten .
New York , 3 . April . Bei den Munizipalwatzlen in Os -

kaloosa in Kansas wurde eine Frau zum Mayor und mehrere Frauer

zu Mitgliedern des Munizipalraths gewählt . (Man ficht also , die

Frauenemanzipation ist drüben bei unfern Nachbarn kein leerer Wahn .)

Washington , 3 . April . Der Finanzausschuß der Kammer

hat , bevor er den Entwurf über die Ermäßigung deS Zolltarifs dkr

Kammer vorlegte , den Artikel gestrichen , welcher dir Gewährung der

Zuckerexportprämien untersagt . Die Beratung des Entwurfs in

der Kammer dürste etwa in 14 Ta gen beginnen .)_
Kolonien .

— In Kamerun ist gegenwärtig der ehemalige König von
Samoa , Malietoa , welcher wegen seiner deutschfeindliche « Hal¬
tung abgesetzt und gefangen genommen wurde , durch (das deutsche
Kriegsschiff „ Albatroß " untergebracht worden ; der „ Aibatroß " lieferte
ihn nebst drei Begleitern um die Mitte des Januar im Kameruner

Regierungsgebäude ab . — Der König Aqua , welcher sich bereits
bei öfteren Gelegenheiten als widerspenstig gezeigt hat , ist Anfangs
Januar vom Gouverneur mit 1000 Mk . Geldstrafe belegt worden ,
weil er einen bei ihm versteckten Dieb trotz eines Verhaftsbefehles

nicht auslieferu wollte und sich außerdem beleidigende Aeußeruoge »

über den Gouverneur erlaubte . Aqua wurde festgenommen und so

lauge in Hast behalten , bis seine Uuterthanen die Strafsumme in

Gestalt von Elfenbein und Vieh an das Gouvernement eingeliefert
hatten . _

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 5 . April . Der Inspekteur der Marine -

Artillerie , Kapitän zur See Mensing , hat sich zur Jnspizirung der
IH . Matrosen - Artillerie - Abtheilung nach Friedrichsort begeben .

Wilhelmshaven, 4 . Apnl . In der letzten Versammlung
des hiesigen Schütz - nvereins wurden folgende Aktien » 20 Mark
auSgelost : Nr . 29 42 93 23 74 10 91 56 25 37 22 127 108
94 36 97 81 33 120 26 80 60 1 2 73 63 15 115 123 102
Der Kaisirer des Vereins , Herr Wegener , Bahuhofstraße , wird am
Sonntag , den 8 . April , Vorm , von 8 — 10 Uhr , zu Hause sein , um
den B -trag der ansgeloosten Ak ' ien auszuzahlen .

I Wilhelmshaven , 5 . März . (Der Sparkussenverband der

Provinz Hannover ) Hai das löbliche Gesuch an den H -rra Reichs¬
kanzler gerichtet , die RnchSpost in den Dienst der Sparkaffen zu
stellen, indem die Pvstanstallen des deutschen Reiches ermächtigt
werden , für die Kommunesparkassen Guthaben anzunehmeu und aus -

zuzahlen und Kündigungen von Guthaben vorzunehmen . Wir wolle»
nur hoffen , daß die Provision nicht höher bcmrffen werde, als es

seiner Zeit bei dem der freien Stadt Bremen gemachten Anerbieten

geschehen .
X . Wilhelmshaben, 5 . April. (Theater .) Auf die Ausführunx

von „ Die Bezähmung der Widerspenstigen " sei an dieser Stelle ganz
besvaders h ligewusen . Herr Dir . Huvart und Ir . Maxschulz , das

treffliche Kknstleizwar in den Hauptrollen , verbürgen uns eine Auf -

iührvlig , wie sie wohl sich keine Provinzbühne zu erfreuen hat . Der

Somitogsausführung von „ Mein HerzenSfr ' tz
" folgt Montag ein

Kn . isei 'sche Novnäi : „ Schmcrler 's Geheimnisse " .
-f- L ilhrlmshaven , 5 . April . ( Zirkus Hagevbeck.) Ein g ' vß

artiges Unternehmen macht gegenwärtig durch alle größeren Etästt
D usschlards die Runde . Es ist dieses der Zirkus des bekannter

Thfirtzäudlers Hagevbeck aus Homburg , welcher, wie nunmehr fest -

steht, heute , Donnerstag , mittels Separatzugcs in Oldenburg eintrist
und noch heute Abend auf dem Pferdemarktplatze mit seinen Vor¬

stellungen beginnt . Die Gesellschaft besteht aus 150 Personen , unter

weichen sich Künstler I . Ranges befinden , und verfügt Herr Hagenbccl
über tollkühne Reiter und Reiterinnen , über gewandte Clowns , über
einen I Aujust , über prächtige , dressute Pferde ; unter den vierfüßiqen
Künstlern nehmen die 12 dresstrien indischen Elephant n den erste»

Rang ein . Die Voistellnng n im Zirkus Hagenbeck werden von der

Hamburger Presse als etwas Ungewöhnliches geschildert. Wir machen
unsere Leser unter Hinweis aus die in diesem Blatte enthaltene Rn

kündigung von Extrazüges zu ermäßigten Fahrpreisen , am Sonn¬
abend , den 7 . April , von Nordenham , Sonntag , den 8 . April , vor
Wilhelmshaven und Jever nach Oldenburg , sowie zurück , besonders
ausmeiksam ; über Fahrplan und Fahrpreise wolle mau das Nähere
aus den betr . Bekanntmachungen der Großherzoglichen Eisenbahn .
Direktion entnehmen .

b Wilhelmshaven, 5 . April . (Ausspielungen im Umherziehen .)
Wandergewcrbeschcine zu Ausspielungen werden von den Bezirks¬
ausschüssen und Regierungen nicht mehr ertheilt , nachdem durch die

Herren Ressortminister bereits am 13 . Juli 1886 dahin Bestimmun¬
gen getroffen worden , daß die zur ausnahmsweisen Gestattung sol-

cher Ausspielungen nach Maßgabe des § 56 , o der Gewerbeordnung
zuständige Behörde kis Ortspolizeibehörde sei. Da die Wandergewerbe ,

scheine nur zum Feilbi ten von Waacen ertheilt werden , so sind die

Polizeibehörden kürzlich angewiesen , sowohl in den Nachweisungen der

öeautragten Güv -rbescheme eine Bemerkung über die vom Antrag¬
steller neben dem Feilbreten etwa beabsichtigte Ausspielung behufs rich¬
tigerer Festsetzung der Wandergew rtesteuec zu machen , als auch auf
den leeren Seilen des Wandergewerbeschsins jede von ihnen ausnahms¬
weise ertheilte Ausspiel - Erlaubniß zu vermerken .

Aus der Umgegend und der Provinz .
— (Märkte im Monat Apnl .) Am 4 . in Delmenhorst Schweine ,

markt , in Oldenburg Biehmarkt ; am 5 . in Kloppenburg Vieh - und

Perdemaikt ; am 6 . in Jever Pferdemarkt ; am 9 . in Hatten Vieh '

markt , in Aurich Pferdemarkt ; am 12 . in Hasbergen Viehmarkt , in
Bremen P ' erdemarkt ; am 16 . in Großenkneten Viehmarkt , ir

Ost rnlu ' g Vsehmarkt ; am 18 . in Leer Biehmarkt ; am 20 . in Hube
Biehmarkt , in Huchtmgeu Kram - , Vieh - und Pferdemarkt ; am 23 .
in De ' mcnhorst V ehmarkt ; am 24 . in Ovelgönne Vieh - und Pferde
markt , in Diepholz Kram - und Biehmarkt ; am 25 . in L mwerbei

Schwein markt , in Vechta Kram - und Viehmarkt ; am 26 . in Bare !

Psrrde - un '> V ehmarkt , in Nordenham Biehmarkt , ir Vegesack Vach
ma . kt ; m 27 . in Elsfleth Pferde - und Viehmarkt ; am 30 . in

Barmstorf Biehmarkt .
— Die Getreuen von Jever haben auch in diesem Jahr

dem Fristen Bismarck die historisch gewordenen 101 Kibitzeier richt

abschicken können , da das Brutgeschäft vor April noch gar » ich .

begonnen halte . Di ' Eier sollen vachgesandt werden .

Oldenburg . 4 . April . Seine Königliche Hoheit der Groß¬
herzog haben geruht , dem Kammerherrn Freiherrn v . Friesen
in Oldenburg die Erianbniß zu ertheilen , den von Seiner Majestät
dem König von Preußen ihm verliehenen Johanniter - Orden snzu -

nehmen und onznlegen . — Tem Oberinspektor Eich ler - Brak ,

ist aus Anlaß seines Dienstjabiläums von Sr . Königl . Hoheit dem

Großherzog der Titel Zollrath verliehen . (O . Z .)

Oldenburg . Das Oberschulkollegium macht bekannt :
Alle Diejenigen , welche zur Zeit ihre schulpflichtigen Kinder die

Volksschule einer Schulacht besuchen lasten , der die Kinder nicht
augehören , werden hierdurch darauf aufmerksam gemacht , daß nach
der durch Gesetz vom 5 . März 1888 dem Schulgesetz unter Artikel
58 <l . hinzugefügten neuen Bestimmungen ein derartiger Besuch einer

fremden Schule vom 1 . Mai d . I . an nicht mehr gestattet ist , es

müßte denn das Obcrschulkollegium aus besonderen Gründen die

Erlaubniß dazu ertheilt haben . Dieselben müffeu deshalb , wenn

sie eine Fortsetzung des bisherigen Unterrichts für ihre Kinder

wünschen , rechtzeitig unter Anführung der vorliegenden Gründe eiv

an das Obcrschulkolle ium g -nchtetrs Gesuch beim Lokalschulinspektor
oder Schulvorstand einreichen , andernfalls aber oder falls das Ge¬

such abgeschlagen bezw . bis zam 1 . Mai d . I . nicht bewilligt sein
sollte , die Kinder von dieser Zeit an in die Schule derjenigen
Schulacht schicken, welcher sie angehören , bei Vermeidung der gesetz¬
lichen Schulbrüche . Die Volksschullehrer werden angewiesen , Kindes
aus anderen Schulachten , welche etwa ihren Unterricht z . Z . genießen ,
mit Vorstehendem zur weiteren Milche luvg an ihre Eltern u . s . w.
bekannt zu machen , sowie vom 1 . Mai an nur Schulkinder aus

ihrer Schulacht , oder solche aus anderen Schnlachten an ihrem

Unterricht theilnehmcn zu lassen, welche nachweislich die Erlaubniß
des Oberschvlkollegiums erhalten haben . Solche Kinder , welche
bereits früher vom Oberschulkollegium einer fremden Schulacht zuge¬
wiesen sind , bedürfen keiner neuen Erlaubniß .
- Emden, 3 - April . Es sind iw Hauptamtsbezirk Emden ver¬
setzt ; der Hauptamts - Rendant Zenke zu Emden in gleicher Eigen¬

schaft nach Burg (Provinz Sachsen ) ; der Hauptamts - Rendant

Schlüter zu Skalmierzyce (Provinz Posen ) in gleicher Eigenschaft
nach Emden ; im Hauptamtsbezirk Leer befördert oder versetzt : der

berittene Grenzauffeher Wulf zu Leer als berittener Steuerausseher

nach Güttingen , der Grenzaufsehcr Haute zu Wietmarschen zum
berittenen Grenzausseher in Leer.

's Von der Unterweser , 4 . April . Die Arbeiten der Weser¬
korrektion scheinen nunmehr alsbald mit ganzer Kraft in Angriff
genommen zu werden . In diesen Tagen trafen bereits etwa 12 bis

15 Arbeiter in Kleinenstel ein , um vorläufig die Plätze zu den

Bretterbuden — Logirhäuser für die Arbeiter — in Ordnung zu
brinzen und letztere dann aufzubauen . Auch ist man mit dem Peilen
und AuSbaken des LeitdammeS , welcher von der Kleinenficler - nach
der Strohauserplatte führen soll, iu diesen Tagen beschäftigt gewesen.

Schon im vorigen Herbste wurde mit dem Leitdamm von der Kiei
sielerplatte auS nach südwärts begonnen und auf 100 — 150 gp

'

Länge die Grundlage desselben auf einer sich i» dieser Richtuna ^
ziehenden Sandbank hergcstellt . Diese Arbeit hat schon zieml -

'

Folgen nach sich gezogen , indem nämlich die Sandbank am uördliM
Ende bedeutend breiter und etwa 2 Fuß höher aufgeschlammt
sa daß von den vvrgenommeneu Arbeiten nichts mehr zu sehen
Wenn dies auch für einzelne Schiffer , die hier Sand zu Chanll

'

bauten u . dergl . abzugraben pflegen , ungünstig sein mag , weil d
'

Sand dadurch viel schlammiger wird , so gereicht es den Korrektion»
^

zwecken doch nur zum Vortheil . In einigen Tagen wird einer d
großen Riesenbagger in Thätigkeit treten .

^

Bremen, 4 . April . (Verhaftet) wurde vorgestern eine Mari»,
matross von hier , dessen Eltern in der westlichen Vorstadt wobn

'

Er hat sich in Wilhelmshaven ohne Urlaub aus d r Kaserne
fernt und steht im Verdacht der Desertion . — In der Bleicher^ --

'

wurde gestern ein Schneider aus Hannover verhaftet , der
Betteln einen werthvollen Spazierstock mitgeheu hieß , von der
des HouseS aber dabei ertappt wurde . .

"

— (Dawm vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem Orte m.
von dort .) S . M . Krzr . „ Adler " : 7/1 . Apia . (Poststation : Apia
Inseln ) .) — S . M . Krzr . „Albakotz " : 23/3 . Plymouth .sPoststatwn : Wilh ,
— S . M . S . „ Ariadne " : 18/3 . La Guayra 21/3 . (Poststation :
Habana , vom 14/4 . ab Norfolk sBirginia H . 8 .) .) — S . M . S . Ä2

22/11 . 87 Kiel . (Poststation : Kiel.) — S . M . Knbt . „ Eyklop " : 1V2 ki
Thome 20/2 . (Poststation : Kamerun .) — S . M . Knbt . „Eber" '

Point de Galle 1/2 . — lS/2 . Batavia 18/2 . — 7/3 . Looltown 20/3.
station : Apia sSamoa -Jnselns .) — S . M . KW . „Habicht " 29/2 . WalfischbaK,

'

— 32/3 . Capstadt . (Postftation : Kamerun ). — S . M . S . „Hansa " : Kiel . M
station Kiel .) - S . M . Knbt . „ Iltis " : 26/3 . Manila 27/3/ (Poststatton : L .
kong.) — S . M . Fahrz . „Loreley" : 9/9 . 87 Konstantinopel . — LetzteM
richt von dort 34/3 . (Poststation : Konstantinopel .) — S . M . S . , ?u>A
18/3 . Kiel . (Poststatton : Kiel .) — S . M . Krzr . „Möwe " : 16/1 . Cavkw
17/3 . (Poststatton : Aden .) — S . M . Pnzrfhrzg . „Mücke" : 2/8 . 87 MlN >7

haven . (Poststatton : Wilhelmshaven .) — S . M . KW . „Nautilus ": M
Zanzibar (Poststation : Zanzibar .) — S . M . S . „Nixe " : 17/9 . 87 M !HM
haven . (Poststation : Wilhelmshaven .) — E . M . Knbt . „ Wolf " : 21/IS. z;
Hiogo 12/3 . — 15/3 . Nagasaki 29/3 . (Poststatton : Singaporc .) — Kreu-ei»-.
schwader : S . M . E . „ Bismarck " (Flaggschiff ) , „ Carola "

, „Sophie "
, ,,LU»>

S . M . S . „ Bismarck " S/3 . Amoy 13/3 . — 18/3 . Nagasaki 29/3 . — Z/W
S . „Carola " 26/3 . Nagasaki . — S . M . S . „ Sophie ": 6/1 . Hongkong W
— 24/3 . Nagasaki 29/3 . - S . M . S . „Olga " : ist in Apia verblieb
(Poststation : n . für S . M . S . „ BiSmarck "

, „Carola " und „ Sophie " : tz» >
kong d . für S . M . S . „ Olga " : Singapore .) — Schulgeschwader : S . U L

„Stein " (Flaggschiff ) , „Prinz Adalbert "
, „ Gneismau "

, „Moltke " 19/3 . MM«
21/3 . (Poststation : Southampton (Englands .)

Vermischtes .
Tilsit , 3 . April . Bei Bndwesten in der Tilsiter Niedmiy

fand heute ein Dammbruch statt . ES sind 200 Mann MU
dorthin beordert worden .

Danzig , 3 . April . Die Beschädigung an Ländereim
der Nogatüberschwemmung wird bis jetzt von Sachverständig »

echzehn Millionen geschätzt. Um den Abfluß der GenG:

zu ermöglichen , wird eine Sprengung der Haff - Stauwälle kil»

rchtigt . Bei Elbing ist das Wasser noch in fortdauerndem Steiga
begriffen .

Standesamtliche Nachrichten
der Gemeinde Bant

vom 1 . bis 31 . März 1888 .

Geboren : ein Sohn : dem Maler -Werkführer Th . H . F . Robbers, -«

öer ' tarbeiter G . H . Hoffman » , dem Maschinenbauer H . W . Geffers, d«

Kesselschmied H . Vietz, dem Stadtbriesträger D . Eints , dem Schlossert
NV N . Rischer dem Aimmernmnn 6itt,

Lh . F . Behrens ; eine Tochter : dem Werftarbeiter Th . « . tz. hie/e . de,,

lrbeiter I . H . Behrens , dem Kaufmann A . Schwabe , dem Schleifemch« W .

>. Schröder , dem Tischlermeister A . F . H . Menkina , dem Arbeiter LA .

kanssm , dem Zimmermann I . H . H . I . Buß , dem Maschinenbauer H. L.

Itöller , dem Zimmermeister A . D . Grahlmann , dem Schlosser -Vorarbeiter F.

S A. G . Schröder , dem Schiffbauer C . F . Bosten , dem Schmied L E.

Sende , dem Schiffbauer L. E . A . PLSke, dem Schmied H . R . Hi " -, tem

lpotheker C . I . F . König , dem »' allermeister A . F . Brüggemann , dem Schm»

l. I . F . Syle , dem Obermatrosen I . Engler , dem Arbeiter I . D . G . M »,

em Kaufmann I . C . Th . Zeeck , dem Schlosser F . I . G . O . Sievert. «

°esselschmied D . M . F . Watermann . Außerdem wurden zwei autzereheW

Geburten (Knabe und Mädchen ) angemeldet .
Aufgeboten : der Oberbootsmannsmaat N . Hcllcrbach zu Wilhelm -

aven und A . R . Franke zu Bant , der Oberbootsmannsmaat G . A . MS

n Wilhelmshaven und Wwe . S . W . H . H . Lübke, geb. Benzen , zu » >

er Maschinenbauer I . L . A . H . Dehne und R . I . S . Braue , beide zu BÄ,

er Kürschner M . H . Weinert und A . W . F . Baak , beide zu Bant .

Eheschließungen : Der Arbeiter C . I . Carels und A . I . Fehnem«

eide zu Bant . Der Oberlazarethgehilfe P . L . F . Futh zu Bant und st

>t . zur Mühlen zu Rastede . „
Gestorben : Die Wittwe A . Mennen , geb. Ubben 61 I . alt , SB «

Üschlers Svchting 6 M . alt , der Kesselschmiede-Vorarbeiter A . F . M.

rich 32 I . alt , Sohn des Schiffszimmermanns W . M . Th . Peters 2"
„

lt, Sohn des Oberbootsmannsmaaten W . H . A . Paesch 1 I . alt, TB «/

es E attlermeisters H . A. Miners 1 I . alt , Sohn des Maurers H-.
E. riÄ-

ott 9 M . alt , die Wittwe I . C . Rath , geb . Meentz , 75 I . alt,/ -- « w-

li . Cassens , geb. Eins , 76 I . alt , Sohn des Tischler- Vorarbeiters

ichuhmacher 8 St . alt , Sohn des Tischler -Vorarbeiters K. F . D . SS>uhM

odtgeboren ) , die Ehefrau C . M . Gummels , geb. Sechen , 37 I - « d

° Schiffszimmermanns L. C . F . Jager 4 I . alt , Sohn des Arbeiters L »

wken 1 I . alt , Tochter des Schb F . Haedicke 1 I . alt .

Standesamtliche Nachrichten
der Gemeinde Heppens

vom 1 . bis incl . 31 . März 1888 .

Geboren : Ein Sohn : dem Büchsenmacher H . M . EaeM

Schmied Tomaszewski , dem Schmied E . G . Lorenz , dem ZinnnermäE

Frerichs , dem Segelmacher A . W . Ehlers , dem Buchdruckereibesitzer st :

W . Heine , dem Zimmeimann I . G . Renken , dem Kupferschmied E h

Belke, dem Tischler R . I . Bogaske , dem Maler I . H . Looschen. Ein- /
dem Zimmermeister F . R . Siesten , dem Maschinenbauer F . I . M . BE

dem Schmied I . B . Dmschla , dem Bäckermeister I . G . F . Roesle« ,

Oberartilleristenmaat H . H . Westermann , dem Zimmermann I - H- »

Außerdem wurde eine aLßeieheliche Geburt (Mädchen ) angemeldet . . -

Aufgeboten : Vorarbeiter P . Henrikson zu Heppens und E ,

genS zu Uphusen . Schlosser C . H . Müller und A . S . Holtermann , B
^

Heppens . Oberbootsmannsmaat in der Kaiser! . Marine K . A . I - / . z»

Wilhelmshaven und M . Duvier zu Heppens . Tischler H . H. B . H""

Heppens und I . M . WtlmS zu Hookfiel. z«

Eheschließungen : Bäcker I . Harmßen und L . E . Geldes ,

Heppens .
'

m
Gestorben : Tochter des Schmieds H . S . W . Schlote K

alt . Ehefrau des Zimmermanns I . G . Renken , H . C . geb. Mems / _ ^

Submissions -Resultat ^
bei der Kaiser ! . Marine -Hafenbau -Kommission über Ausführung
arbeiten für den Erweiterungsbau des Geschützlaaerhauses nach den

am 4 . d . M . vorgelesenen Offerten .
1 . E . Wittber , hier . . 4652,62 Mk.
2 . F . Keese, Bant . . 5232,22 „
3 . Dirks L Frarcke , hier 4723,59 „
4 . Groß , hier . . . . verspätet eingegangen .

Desgleichen über Lieferung von Buschmaterialien für die Userschutzbvut

der Insel Wangeroog und Wilhelmshaven . E
1 . Rabeling , Oldenburg . Loos I 2000 Mk . Loos ll

,
" 13M ^2 . G . Lübbers , Bockhom

3 . Ahlhorn, Bockhom .
1570
1560

Preußische Klassenlotterie.
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 4 . April . Bei der gestern angefangenen Ziehung

178 . König !, preuß . Klassenlotterie fielen in der Vomnttags -Zley -» »

1 Gewinn von 10000 Mk . auf Nr . 148602 .

der



^ von 3000 MI. auf Nr. 4755 78194 179183 .
3 Zewinne

von
oo ^ auf Nr. 122833 .

1 von S00 MI. auf Nr. 107831 126610 172895 .
3 Nun - v°» 300 MI. auf Nr. 105 77S 145 325 .

Äipbuna der 1. Kla^ e 1

von 15000 Mk . au Nr . V834 .
l L NU von 5000 MI . aus Nr . 16591 .
1 von 1S00 MI. auf Nr . 181970 .
1 Z2ne v °u 500 Ml . aus Nr. 121075 156156 .

2 G wvne von Zoo MI . auf Nr. 145330 165350.

preußischer

Polizei - Bericht
vom 5 . April .

m -ftera wurde der Schuhmacher T . wegen Trunkenheit in das

. . PMeiaewahrsam eingeliefert und heute Morgen nach Ver

L « _ _

Die mit einer ansteckenden Krankheit behaftete unverehelichte
Minna Garde ist gestern Abend mit Krankenhauskleidung aus dem
Pünschen Krankenhause entwichen , heute jedoch wieder aufgegriffm
und dorthin zurückgebracht .

Für die Ueberschwenrmten
sind ferner eingegaugen :

In der Expedition des „ Wilhelmshavener Tageblattes " : von
Latann Mk . 2 . — , Werlsührer Müller Mk . 2 — , von den Arbeitern
der Schiffbau . (Allgem . Betriebs ) Werkstatt Mk . 22 .95 , Famffie
Maybaum Mk . 3 . — , 40 Unteroffistere der II Matrosen - Division
Mk . 57 .70 , H . A . Mk . 1 .— , Unterosfiziere and Mannschaften von
S . M . Tdr . , Hay " Mk . 5 — , Koch Niemound Mk . 10 . — , Rabuno -
Klub , Kasinostraße , Mk . 1 .70 , G . W . Mk . 3 . — . K . G . Mk . 150 .
A . Sierski , Neubremen , Mk . 10 . — , G . H . Mk . 2 . — , Mitglieder
des Vereins „ Concord ' a "

, Bant , Mk . 11 .50 ; Summa der bis jetzt
eingegangenen Beiträge Mk . 799 .04 . — Bei Herrn Polizeikommiffar
Weiland : Gesammelt in der Schmiede - und Schlaffer Werkstatt der
Kaiser ! . W rft Mk . 54 .30 ; in Summa Mk . 203 60 .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums z« Wilhelmshaven .

Beob¬

achtungs-

Datum .

April t .
April t .
April L.

Zeit .

2LMta .
8LWd>
SLMrg.

7SL.4
7W .2
781.2

» Osts .

>»
oOsto.

S.3 —1.2

Wind -

(0 --- still .
12 - -- Orlan ) .

Rich¬

tung .

N
NNO

NO

Stärke .

Bewölkung
(<> .- heiter ,

10 — ganz bed.1

Grad . Form .

Bemerkungen : April t .: Vormittags Schneeflocken.

Billigste direkte Bezugsquelle für Buxkiu zu
Herren - und Knabenanziigen L Mk . 2 .35 per Meter, garantirt rxine
Wolle und nadeliertig ca . 140 om breit. Versandt in einzelnen Metem
und ganzen Stücken an Private . Buxl n-Fabrik-Dspöt Oettlnxer L Oo . ,
I 'rankknrt a . Ll . Muster unserer reichhaltigen Colle ' tionen bereit¬

willigst franko .

I

Fahrplan
des

städt . Dampfern „Eckwarden '
' zwischen

Wilhelmshaven u. Eckwarderhörne .

gütig vom 8 . April bis 15 . Oktober 1888 .

Vou Wilhelmshaven 6,30 Vorm .

, Eckwarderhörne 7,10 ,

, Wilhelmshaven 10,30 »
Eckwarderhörne 11, — »
Wilhelmshaven 2,30 Nachm .

. Eckwarderhörne 3, — ,

, Wilhelmshaven 7, — ,

^ Eckwarderhö ne 8, — „

Fahrpreis : sür einfache Fahrt I . Kajüt
1 Mk . , II . Kajüie 60 Pf . ;
sür Rctourbillet I . Kajüt
1 . Mk . 60 Pf - , II . Kajüte
1 Mk . — Kinder unter 10

Jahren zahlen dis Hälfte der

vorstehend festgesetzten Fahr¬
preise.

An Sonn » und Feiertagen wird der

Dampfer in den Nachmittagsstuvden von

Zi/g bis 7 Uhr bei günstigem Wetter

Lustfahrten von Wilhelmshaven aus unter -

nehmen. Auch kann der Dampfer an

Wochentagen außerhalb der fahrplan¬
mäßigen Zeit zu Extrafahrten von größeren
Gesellschaften, Vereinen rc . benutzt werden
Der Fahrpreis sür eine solche Fahrt ist
wie folgt festgesetzt :

für eine Psrsonenzahl bis zu 30
25 Mk ., für jede weitere Person 75 Pf .

Es wird daraus aufmerksam gemacht,
daß diejenigen Paffagiere , welche mit dem
um 9,52 in Wilhelmshaven ankommenden
Zug - eintteffen , bei einiger Verspätung
desselben den Dampfer nur per Wagen
erreichen können , zu welchem Zwecke du
hiesigen Hotclwagen auf dem Bahnhöfe
unmittelbar noch Ankunft der Züge bere' t
stehen .

Wilhelmshaven , den 4 . April 1888 .
Der Magistrat .

Oetkcn .

1 Schre bpu ' t, 1/2 Dutzend Rüschen¬
stühle , 1 Plätieiseu , 3 Paar Gardinen ,
2 Rouleaux , 1 kupf. Wstchllssel , 1 dito
Theekesstl , 2 Eimer , 1 Tragejoch , 1
Waffersaß , 2 Einmach - fäffer , 2 Bänke ,
einiges Küchengeschirr , 2 Stiefelblöcke ,
4 Schusterschemel , verschiedene Leisten,
1 Turteltaubenkastcn , 1 schwarzen An¬

zug und sonstige hier nicht genannte
Gegenstände ,

öffentlich meistbietend aus übliche Zah¬
lungsfrist verkaufen .

Heppens , den 4 . April 1888 .

H. Rciuers.

Bekanntmachung.
Oeffentliche Sitzung

des

Bürgervorsteher-Kollegiums
Freitag, den 6 . April cr.^

Abends 6 Uhr,
im Magistrats - Sitzungssaale .

R Tages - Ordnung .
Eichung des Etats pro 1888/89

2 ) Verschiedenes .
Z) Geheime Sitzung .

Wilhelmshaven , den 4 . April 1888 .
Oer ekllveptp . Kürgervorvt -Wortf .

M . Fr . Tapken .

Bekanntmachung .
Die Lieferung der sür das hiesige

Dmenwesen pro Rechnungsjahr 1888/89
erforderlichen Colonial - , Fett - ,
Manufaetur - und Schuhwaaren
soll öffentlich vergeben werden .

Offerten sind unter Beifügung von

Proben bis MM 7 . d . Mts . im

Oeltermann ' scheu Gasthause Hierselbst

abzugeben ; die Lieferungsbedingungen
können von heute an im Armenarbeils -

hause Hierselbst eingesehen w : d n .
Heppens , 31 . März 1888 .

Die Armmkommisfto »
C . A . Ellerbrock

Verkaufs -Bekanntmachung.
werde

'
ich

^ ° ^ Zwangsvollstreckung

i Kleidcrschrank , 1 Regulator ,
* stummen Diener , 12

1 E ? 1 Teppich , 1 Waschtisch ,
st,§

°
^ °U ' ch . 3 Offbilder, 1 Bett -

Beit i ^ " " " sistdermatratze , i vollfl ,
^ ch

'
- ne»

2 Sopha . 1 ge-

Schränkchen i ^ tank , * kleines
Mb - Taichenr.br Tisch , 1

Freitag
s

tz April 1888 ,
UN Pf °»dl °kntt b ^ chm . ,

«" geht,
Für Rechnung deffen . »

werde ich am
' ' °s

Montag , den 9 . d M
, Nachmittags

^ >

« ""fangend,
2 Saale Hierselbst ,
1 Kl - id- r,ckr „^

°"
7 ' b Bettstellen .

Nähmaschia^ , ? Sophatisch , Z
R °gulateure , 3x2

^
7 Spiegel , 2

uhr . 1 K °mm°d^ , ^ ° ' * Wand -
eichene Kiste, i ^ "^ schrank, 1' ' * tannene dito, 2 Tische.

Verkauf .
Am

Montag , den 30 . d . M .,
Nachm . 2 Uhr anfangend,
werde ich im Gasthofe zum Müh
lengarten in Wilheln -shaien

64 Wienerstühle , 54 Brett stühle ,
24 Rohr stühle , 1 großen Schenk -

schrank , 3 Tresen , 38 gestrichene
und lackirte Tische , 2 Sovhas , 2

Sophakijche , 2 Kleiderschränke , 2
Küchenschränks , 1 großen Vikö , 2
Kronleuchter , mehrere Hänge lampen ,
1 Garderobenständer , Notenpulte ,
2 große Lickbretter , 4 Bierapparate ,
1 Ga - tenbauk , 4 Bctist - llen , Schil -
dereien , 3 kleine Kochöfen , Bier -,
Schnaps - und Groggläser , eiserne
und steinerne Töpfe , 1 Kaffeebrenner ,
1 Schenkbude , 1 Rrstaurations '' ude ,
1 Pavillon , 2 Kegelbahnen mit Häu¬
sern , viele Kartentische und Ganen -

bänke , 1 Trittleiter , 1 große Wasch¬
wanne und sonstige hier nicht ge¬
nannte Gegenstände

öffentlich meistbietend gegen Gaar -

zahlung verkaufen .
Heppens , 4 . April 1888 .

H . Steiners .

Kliiilietlikvelien-stklislis.
Termin :

Mittwoch, den 11. d . M .,
Nachmittags 1^ Uhr .

Versammlungsort : Rhonstraße ,
geg « über der Kirche .

Wilhelmshaven , 5 . April 1888 .

Die DrenA - M . Uraßenkaii -
ermaliMg .

Verpachtung .
Die hier angenehm belegene

Besitzung
- eS Malermeisters Meene «

ist bislang nicht verpachtet und wollen

Liebhaber nnnmehr baldigst mit dem

Eigenthümer oder mir in Unterhand¬
lung treten .

Dabei bemerkeich , daß nur an honette
Leute verpachtet werden soll und zwar
am liebsten die ganze Besitzung an
eine Familie . Der Eigenthümer ist
ebent . aber auch zu einer theilweisen
Verpachtung des Jmmobils bereit .

Neuende , 2 . April 1888 .

H . Gevdes ,
Auktionator .

Auktion .
Sonnabend , den 7 . April ,

Nachm . 2 Uhr ,
sollen im Saale des Herrn Gastwirths
W . Schmidt zu Belfert folgende
Gegenstände gegen sofortige Baar -

zahlung veikaust werden :

1 Tresen, 1 Ahr.
Ferner eine große Parihie getragene

Kteidungsflücke
für Herren , Damen und Kinder .

Zu vermLethen
zum 1 Mai eine möötirte Wohnung
(Parterre ) jetzt noch b ' wohnr von
Herrn Lieut . z . See v. Colomb.

Oldenburgerstraße 1 .

Original
Oliampoing kax-kum
ist das beste Kopfwaffer , welches das
A . « fallen der Haare in kurzer Zeit
beseitigt . Kopsschuppen verschwinden
schon nach ein - oder zweimaligem
Gebrauch .

Preis der Oriqinalflasche 1,20 und

2,50 Mk . Ms- 188«,
Roonstraße 75 .

7 bis 8
MW

" '
erhalten sofort dauernde Arbeit bei

gutem Lohn .
6r60rK IloilIiO , Dec .-Maler .

Gesucht
ein Lehrling

per sofort oder später .
Bisma ' ckstr . 3 . P . Meyer , Maler .

Zu vermiethen
zwei Wohnungen zum 1 . Mai ,
bkstchend aus 3 und 4 - 'Räumen mit

Gortevgrund . Auf Wunsch sogleich zu

beziehen . Frau Knoop .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Arbeiterwoh¬
nung mit etwas Gartenland . Mieth -
preis 158 Mk . p u.

Al ' estraße 8 a . H . T . Gweci .

Zu verkaufen
MM" eine Kochmaschine . -» E

Neubremen , Gr,nzstr . 4 .
Carl Schiller

Sogleich gesucht
ei« möbl. Zimmer
mit separatem Eingang . Offerten unter
Nr . 333 an die Exp . d . Bl . erb .

Eine Oberwohnung
3 Räume nebst Zubehör per 1 . Mai

zu vermiethen .
Grenzstraße 46 .

Zu vermiethen
auf sofort ein sein möbl Zimmer
nebst Kabinett

Näh . in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
Wohnungen nebst Garten zu 240
und 4M Mk . per 1 . Mai .

C Schneider , Erholung.
Gesucht

wird zum l . Mai ein gut empfohlenes

Dienstmädchen
für Küche und Hausarbeit gegen hohen

Lohn . Zu erfragen in der Expedition
dieses Blattes ."

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer nebst
Schlafkammer .

H . Boomgarn , Böcsenstr . 34

2 Wak täglich

frisch - Milch'
L Liter 12 Pfg.

ll . IVIvLMSUN Ww ., Krummestr . 1 .

Wilhelmshaven
Marlensiel . .
Sande . . .

. Abf . 12 .25 Nachm .
12 .35 „

Ank . 12 .43 „

Jever . . . Abf . 12 .05 Nachm .

Heidmühle . . „ 12 .15 „
Ostiem . . . „ 12 .20 „
Sanderbusch . . „ 12 .32 „
Sande . . . Ank . 12 .39 „

Bekanntmachung .

In Veranlassung der Anwesenheit des Zirkus Hagenbeck in Olden¬

burg werden folgende Gxtra Perfonenznge zu ermäßigten Fahr¬

preisen gefahren :
Am Sonntag , den 8 . April ,

von Wilhelmshaven und Jever nach Oldenburg und zurück.

Sande . .
Ellenserdamm
Varel . .
Jaderberg -
Hahn . .
Rastede . .
Oldenburg .

Zu den

Abs .

Ank.

12 . 53
1 .05
1 .25
1 .45
2 .00
2 .16
2 .35

Nachm .

Oldenburg .
Rastede . -
Hahn . .
Jaderberg .
Varel . .
Ellenserdamm
Sande . .

Abs . 10 .30 Abends
Ank . 10 .50 „

„ 11 .05 „
„ 11 .18 „

11 .35 „
,, 11 .55 „
.. 12 .07 ..

Sande . .
Sanderbusch
Ostiem - .
Heidmühle T
Jever . .

Abf .
Ank.

12 .15
12 .20
12 .30
12 .35
12 .50

Nachts

Sande . .
Mariensiel .
Wilhelmshaven

Abf . 12 .12 Nachts
Ank . 12 .20 „

.. 12 .30 ..

II . 01 . III . 01 . Sande -Oldenburg II . 01. III . 01

2 .40 1 .60 und zurück 2 .10 1 .40

2 .40 1 .60 Ellenserdamm - „ , , 1 .80 1 .20

2 . 70 1 .80 Varel - 1 .40 1 .00

2 .50 1 .70 Jaderberg - „ 1 .10 0 .80

2 .40 1 .60 Hahn - „ 0 .90 0 .60

2 .20 1 .50 , Rastede - „ „ 0 .60 0 .40

vorstehenden Zügen werden Retourkarten nach Olden¬

burg zu folgenden ermäßigten Fahrpreisen irr II . und 111 . Wagen-

klasss ausgegeben :

Wilhelmshaven -
Oldenb . u . zurück

Mariensiel - „ „
Jever - „ „
Heidmühle - „ „
Ostiem - „ „
Sanderb .- „ „

Fahrkarten zu ermäßigten Preisen berechtigen nur zur Fahrt in den

vorgenannten Extrazügen , für welche übrigens auch die gewöhnlichen Fahr¬

karten Gültigkeit haben . Eine Expedition von Reisegepäck zu den Extrazügen

findet nicht statt .
Oldenburg , den 1 . April 1888 .

Eisenvah» - Direktion.
Das

Wem Oske keslMgnt
mit feiner Konditorei

wird allen resp. Herrschaften, besonders Familien ,
bestens empfohlen .

kr. kl. ^lisrlrs , Friedrichstraße 7.
Verloren

ein Bund Schlüssel
auf dem Wege von der Werftstr . nach
der Nordftr . Abzg . Nordstraße 11.

Zu vermiethen
eine Parterre - Wohnung .

Börsenstraße 12 .

ein Stundenmädchen .
Königstr . 49 , 1 Tr .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine Oberwohnung
4 Räume .

Sedan 34 . H . Oldenburg .

Auf sofort oder später ist in der

Monte uffelftraße eine freundlich
möblirte Stube

zu vermiethen .
Von wem sagt die Exp . d . Bl .

Ein oder zwei junge Leute erhalten

NE " guteS Logis
Marktstraße 15 , 2 . Tr . l .

Es sind noch einige
Kanarienweibchen

billig zu verkaufen .
Augustenstraßs 6 , 2 Tr .

Gesucht
ein Mädchen für die Nachmittags¬
stunden .

B . GraShorn » Bant

WH " Logis "MW
mit schöner Aussicht für S junge
Leute . Bismarckstr. 56 a .

Zu vermiethen
zwei möblirte Wohnungen
mit oder ohne Burschengelaß .

Friedrichstr . 5 .

Gesucht
auf sofort ein dritter Geselle .

A . Wirken , Bäckeimüster ,
Roonstroße .

Umstände halber zum 1 . Mai noch
eine kleine

Oberwohnung
an nur ruhige Bewohner zu ver¬
miethen . Roonslr . 110.

Zu kaufen gesucht
Eine Laden - Einrichtung

für Colvnial -Waaren .
Jever , Mühlenstr.

Osssvns
LVilhelmshavener

AegräönMajfe.
Bietet unter de» günstigsten Bedin¬

gungen den Mitgliedern im Falle des
Ablebens ein anständiges Trauergesolge
nebst freiem Leichenwagen I . Klaffe , so¬
wie den Hinterbliebenen sofort eine Bei¬

hülfe von 100 Mk . baar .
Anmeldungen zum Beitritt obiger

Kasse werden entgegengenommen von den

Herren : Kalkloesch . Belfort , Werft¬

straße Nr . 4 , Specht , Ostfriesenstraße
Nr . 8 und Tzfchukke , Ostfriesenstr .

Nr . 20 , bei wetcben auch die Statuten¬

bücher in Empfang genommen werden

können . _

Zu vermiethen
per 1 Mai 2 große gut Möbl .
Zimmer mit Veranda und Burschen -
gelaß .

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes .



Ausverkauf .

Um vor dem nahe bevorstehenden Umbau meines jetzigen Geschäfts-
lokals sowie baldigen Umzug mein Lager möglichst zu verkleinern , habe
mich entschlossen , einen Ausverkauf zu veranstalten .

Ich gewähre auf sämmtliche feinere Artikel , als :
Galanterie- u. Lederwaaren , feinere Glasumaren , detrorirte

Porzellan-, Spielsachen etc.
13 bis 2 V Prozent Rabatt , -WI

auf Steingut, ordinäre Glasumaren etc.
»W " 1 V Prozent Rabatt .

Aeltere Waaren unter Einkaufspreis, jedoch nur
gegen Baar.

Känffichcr Ausverkauf .
Der Ausverkauf unseres Waarenlagers wird noch wegen Ausgabe des Geschäfts bis ZUM

20 . April fortgesetzt und zwar gegen
Baarzahlung mit 15 Prozent Rabatt .

Auf verschiedene Kleiderstoffe und auf sämmtliehe Bucks¬
kins , Gardinen , Sonnenschirme , Teppiche , Regenmäntel
und Cattune bewilligen wir jetzt TO Prozent Rabatt .

Den Rest älterer Wintermäntel und Sommerumhjinge
geben wir zu jedem nur annehmbaren Preise ab.

Alsdann ersuchen wir Alle, die uns noch schulden , höflichst , bis zum 15 . April unsere Gut¬
haben zu regeln , da wir eine weitere Frist nicht gewähren können und alsdann das Inkasso der For¬
derungen abgeben.

LisoiM L UgzftzMrA
Der Rest der auf Lager befindlichen Hüte soll zu und unter dem

Einkaufspreise verkauft werden.

41° Kolll-llblWiMli ller 8tslI1 kont
V . Serie , im Betrage Po« 21 Millionen Lire.

Kapital «nd Zinsen vom Italienischen Staate garan-
tirt ; frei von Staats - «nd Kommunalstenerv .

Anmeldungen für die am Montag , den s . April ,
zum Course von 91 '

!» stattfindeude Subscription
nehme« wir bis Sonnabend Abend kostenfrei entgegen.

OläsiMrZsr §xar- L I-öL-Dank.
HllaLs > Vil Ii t -l ni8lrn v < ii .

vireets äeuwvlls kostäLMpl'scdiMIu 't

voll Nsmkuog llaoü NsZarzfonlL
Zsäell ISiti« ooti Ullcl Sonntsg,

voll nAVI « e llaoü nvMssUon
Zsäsll v !en»tsg ,

vllTlellin ll K Ne « r > onlr
S.IIS 14

voll Nsmbung llllvü Weslinklien
mvLarlieD 4 mal ,

voll Nsmkung lllll-ü Nlvxi vo
mouaMeli 1 mal .

Vis koLt-vampLeDLMs äer OsssllseDakt distsn Dsi Luagsrvivknslsi' Vsrpsisgung ,
voprügUobv RelseKsleserlLsLr so v̂odl kür Vsjüis- Avis 2« >80ksnäsost8 - ?assLgiSk'0.

Häbsis ^ uokrurkt srtbtzilt : L . 1 t^re «8em «ni » in I . eer .

Extrazkge - WD
zu ermäßigten Fahrpreisen Sonnabend , den 7 . April , von Nordenham ,

Sonntag , den 8 . April, von Wilhelmshaven und Jever
nach Oldenburg , sowie zurück :

Cirrus Hagenbeck
auf dem Pfertemarktplatze unwiderruflich nur 4 Tage , vom Donnerstag ,
den S . bis einschließlich Sonntag , den 8 . April , tätlich 2 Vorstellungen ,
um 4 Uhr Nachmittags und 8 Uhr Abends . — Näheres über Fahr¬
plan und Fahrpreise wolle man aus den betreffenden Bekanntmachungen

der Großherzogl . Eisenbahn - Direktion entnehmen .

Zum 1 . Mai eine Wohnung zul Zu vermiethen
vermiethen bei per 1 . Mai eine Oberwohnung .

I Schwertz , Ankerstr . D . Alberts , Beifort .

S . L .

Empfehle meinen dunkelbraunen

Stamm -
und Prämienhengst

als Betchäler .
Das Deckgeld beträgt tragend 20 ,

güste 12 Mk .
Sander - Seedeich 1888 .

kok . llarms.

Strobhüte zum Waschen , Fär¬
ben u . Umnähen nach den neuesten
Sommermoden nehme entgegen .

Bismarckstr . 17 .

Gebmiuü . Cajfeez
kräftig ll. reiifflkmelkmll

empfiehl von 1,20 Mark per Pfund

Liedurä Iitzllluanrl,
Wilhelmshaven und Aelfort .

Zu verkaufen
eine gute , Ende April kalbende Kuh .

Rüstersiel . Z . April 1888 .
Lehrer Asendorf .

MR
empfehlen

lsvobs L Knopf.
Wbel-IieilWM-s'lllillif

ist das vorzüglichste Mittel, um polirte
Gegenstände sofort vom Oelausschlag
und Schmutz zu befreien , sowie den
Möbeln einen neuen dauerhaften Glanz
zu verleihen . Zu haben in Gläsern
L 50 Pfg . und 1 Mark bei

Karl ksmbsrgvr,
SpedsI-KmlM in krebs» u. Ilrlse -IItmilion ,

Wilhelmshaven ,
_ Bismarckstraße Nr . 25 ._

8pLzier -81ölke
in großer Auswahl bei

^aeod« & Lnopt .

Soeben erschien in meinem
Verlage :

Zum Gedächtniß
S . M . des hochseliqen

Kaisers Wilhelm
Drei Predigten,

gehalten
am 11 ., 16 . und 22 . März 1888

in der

Marine - Garnisonkirche
zu

Wilhelmshaven ,
von

Kassel ,
Marinestalionspfarrer .

Areis 80 Pfg .
°MU

Buchhandlung .
Wilhelmshaven .

Soeben eingetroffen :
ssislilsine HaIISi»I. iiastern

per Dtzd . Mk. 1,60.
fni8ok6 8ekl6i6

per Pfd . 60 Pfg.
fr -Koks lleoklv

per Pfd . 60 Pfg.
Ferner erwarten:

Kopfsalat, Radies,
Petersilie

sowie
Capaune, Poularden,

Poulets , Tauben, Enten,
Hamb. Küken,
Landpoularden ,

Suppenhühner, Puten ,
leb. Hummer,

Seezungen , fr . Lachs .
Ktzdr . Dirks.
bsWSllüISINWW

kss-lilim
ist das hefte Kopfwaffer , selbst
wenn alles Andere gegen Haarausfallen
u . Kahlköpfigkeit versagte , welches in kür¬
zester Zeit das Ausfallen der Haare be¬
seitigt und einen üppigen Nachwuchs
hervorbringt . Kopfschuppe » verschwinden
schon nach mehrmaligem Gebrauch . —
Preis Originalflasche — 1,20 , 2,00
und 4,00 Mark . Zu haben bei
Carl Barkhausen , Roonstr . 75b .

Anträge
auf die Deutsche

MitLüiknji-WchrMgS 'Kilßlllt
in Hannover

nimmt entgegen die Haupt -Agentur
B . Denninghoff jun . ,

Mittelstr . 2 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai , am Bahnhof , Banter -
straße Nr . 10 , die 1 . Gtage , hübsch
dekorirt , Saal und drei kleinere Zimmer ,
Küche , Keller und Bodenraum . Näheres
daselbst im Laden des Herrn Kelling¬
hausen .

BiSmarck - Str . Nr . 9 im Hinter¬
haus 2 kleine Familienwohnungen

Krumme - Str . Nr . 6 eine kleine
Familienwohnung Näheres bei
Herrn Zimmermstr . Schwanhäufer ,

Roonstr . 3 .

Freitag , den 6 . April er .Drittes Auftreten des Direkt/ '
Huvartr ^

llie kerätiliiung
Lustspiel in 5 Akten v . ShL «

NM- DuHendöillets im
bmeau bis Freitag , den

In Vorbereitung :
^

Novität ! « Ez . ,
HelMi-Is

'r «elieimL
Operettenposse

'

Mein HerMssrjh.
l-ss. - Ilei'ein „ssgMWi-

Freitag , den S. April
Abends 8 Uhr ,

'

General -VersammlM
Der Borstand?

^ Eam »l-D« s« iilA,
am

Sonnabend , 7. M
AbendS 8 Uhr?

im Vereinslokak :.
Aages - Grdnung .

Statutenaustausch rc.
Der Borstand .

Ivohnilror - Versii
Nfülkvlmsksven

Versammlung
am Freitag , den 6 . April , Abends 8M

Der Borstani.

köismit
Sonntag , den 8 . AM,

Morgens 7V2 Uhr :

Uebung i . M
Das Kommando . ^

Die Herren Brandmeister werde» »> Z
geberist ersucht, zu dieser Uebung za Ä
scheinen.

st
küegmeeoiii „liniM

Dilsppvns
Sonnabend , den 1 M ,

Abends 8 Uhr

im Wereinslokak .
Der Borstand.

UL . Sämmtliche Herren Mitglieder
werden ersucht , ihre Mitgliedsbücher
behufs Abänderung der 8 § 1 »nd S

mitzubringen . D - O .

Die früher für uns in Wilhelms '

haven beschäftigt gewesenen , M
einiger Zeit aber entlassenen Dav

deckerg esellen

und

waren weder befugt , Dachd - ckerarbeA
selbstständig und ohne besondere ^

nehmigung zu übernehmen , noch «

Rechnungen auszustsüen und am
wenigsten Rechnungsbeträge einM'

kiissiren . „
Wir bitten daher alle DiejerW «'

für welche die Genannten geardem
haben , dies unter gefälliger ArO"

der Rechnungsbeträge und der M

darauf geleisteten Zahlungen unM >"

dortigen Vertreter . Herr»
kivksi 'il Leng

anzumelden , sowie die noch schul
'? .

Beträge ausschließlich an
Herr zu zahlen . . « l>.

Will llsniko W
Berlin

Für einen ca . 12 jährigen
ird eine strenge Penflo «
->d Nachhilfe für die Schule .
ad Schulgeld nach Vereinbarung, ^ ,
eldunaen Theater - Direltion , »

" » W
" Skollen - Schr - i''

ollen sich melden .

Zu vermiethen
rmemöbl. SlubencbstSE

Wilh . AlberS , »ltestr

Gesucht
ader »NM 1 - M »>

auf sogleich oder zum i - ^
Mädchen von 15 bis 17

et"

Korino lioiollk»,
^»Ii»n» Busses.

Friedeburg .

Redaktion , Druck und Verlag vo« Th . Süß m Wilhelmshaven .
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